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Metamar ist anders«, sagt Hasan
Tiğli selbstbewusst. »Wir
bieten eine in der Türkei

einzigartige Fertigungstiefe. Außer-
dem können wir problemlos große
Projekte komplett betreuen und
schnell auf spezielle Kundenwünsche
reagieren«.Tiğli ist Chef des 1996 ge-
gründeten Unternehmens mit Sitz in
Isparta, ca. 120 km nördlich von Anta-
lya. In Zeiten, da andere sich wegen
der internationalen Marktlage nicht
trauen, zu investieren, baut Metamar

sowohl seine Lager- als auch Ferti-
gungskapazitäten weiter aus. Im
Hauptwerk in Isparta fertigt das

Unternehmen auf mehr als
65 000 m²,

in einer zweiten Fabrik in Kaş bei
Antalya, wo ausschließlich Kalkstein
verarbeitet wird, auf 10 000 m². Meta-
mar beschäftigt 980 Mitarbeiter, die
Produktion erreicht rund 1 Mio. m²
pro Jahr. Zum Einsatz kommt mo-
dernste Maschinentechnik, überwie-
gend aus Italien: u. a. sieben Brücken-
sägen, Wasserstrahlschneider, Kanten-

schleifmaschinen, eine Resi-
nieranlage mit einer

neuen

Maschine zur Behandlung großfor-
matiger Platten sowie mehrere CNC-
und Spezialmaschinen beispielsweise
für die Fertigung von Säulen oder
Fassadenbekleidungen. Das Werk in
Isparta mit fünf Fliesenlinien und sie-
ben Gattern wird gerade erweitert.
Vor Kurzem hat außerdem ein neuer
Showroom in Antalya eröffnet.

Keine Angst vor der Krise
Mehr als 70 % der Produktion gehen
in den Export. Metamar verkauft in
der ganzen Welt, laut Hasan Tiğli ins-
gesamt rund 130 Container pro Mo-
nat. In Deutschland gehört u. a. die
Firma Rossittis zu den Kunden.
Hauptmärkte sind die USA,Osteuro-
pa, Russland, die gesamte Golf-Re-
gion, Singapur, Korea und Australien.
Trotz der Finanz- und Wirtschaftskri-
se blickt Tiğli relativ gelassen in die
Zukunft. Die Umsätze in den USA
gehen zwar zurück, räumt er ein.
Grundsätzlich werde der Naturstein-
verbrauch aber nicht zurückgehen.
»Und wer das Material verwenden
will, kommt an China, Indien und der
Türkei nicht vorbei«. Außerdem sei
sein Unternehmen so breit aufgestellt,
dass man sich keine großen Sorgen
machen müsse. Ein weiterer Plus-
punkt sei, dass man nicht nur qualifi-
zierte Mitarbeiter habe, sondern auch

Erfolg durch Qualität
Metamar:

Metamar gehört zu den größten Natursteinunternehmen in
der Türkei. Qualität, Zuverlässigkeit und umfassende Kunden-
betreuung prägen die Firmenphilosophie. Trotz Finanzkrise in-
vestiert das Unternehmen in weiteres Wachstum. Naturstein
hat die Produktion in Isparta besucht.

K O N T A K T:

Metamar
Isparta Factory
Antalya Yolu 6 km
TR-32120 Isparta
Tel.: 00 90 / 24 62 61 26 11
Fax: 00 90 / 2 61 24 74
sales@metamarmarble.com
www.metamarmarble.com

Schöne Steine schön präsentiert:
Metamar setzt auch auf Dekor-
Produkte aus Naturstein
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das Management engen Bezug zum
Material Naturstein besitze. »Wir
kümmern uns vor Ort um die laufen-
den Produktionsprozesse und Ge-
schäfte und ziehen nicht aus der Fer-
ne die Strippen«, so Tiğli.

Wir werfen nichts weg
Metamar bietet rund 45 Sorten Mar-
mor, Kalkstein,Travertin und Onyx in
allen gängigen Oberflächenbearbei-
tungen an – poliert, sandgestrahlt, ge-
schliffen, antikisiert und geflammt.
Das Unternehmen verfügt über Li-
zenzen für insgesamt 92 Steinbrüche
für Travertin, Marmor, Kalkstein und
Onyx.Vier der Brüche betreibt Meta-
mar selbst, aus den anderen werden auf
Anfrage zusätzliche Materialien bezo-
gen. Das Sortiment umfasst u. a. die
Kalksteine SIMENA, LA PERLA,
PATARA, TUNDRA GREY und
MIROS sowie die Marmore BEIGE
LIGHT und AUTUMN BROWN.

Außerdem werden Travertine wie
WALNUT RUSTIC und CLASSIS
RUSTIC angeboten.Neu sind u. a.die
Kalksteine PATARA LIGHT – S, PA-
TARA FLOWERVEINS und PATA-
RA DECO sowie die Marmore
SPARTA, EARTH GREY und EM-
PERADOR DARK. Zu den Spezia-
litäten von Metamar gehören Fassa-
den, Böden,Mosaiken und Dekorpro-
dukte. Fliesen werden in Formaten bis
3 m Breite und 3 cm Dicke produziert,
gerne auch cut to size, nach indivi-

duellen Kundenwünschen. Auch Ka-
mine, Bäder und Produkte für den
Galabau-Bereich werden angeboten.
Bei der Produktion setzt Metamar auf
Umweltverträglichkeit. »Wir werfen
praktisch nichts weg«, sagt Produk-
tionsleiter Rasim Yavuz. Aus bei der
Natursteinverarbeitung anfallendem
Überschuss entstehen Mosaiken.Was-
ser wird mit moderner Technik
wiederaufbereitet.

Referenzprojekte
Zu den Referenzprojekten von Meta-
mar zählen Hotel- und Geschäftsgebäu-
de, Privathäuser und andere repräsenta-
tive Bauten auf der ganzenWelt.Für ak-
tuelle Projekte in Dubai und Algerien
liefert das Unternehmen 45000 bzw.
11000m² für Fassaden. In einem Hotel
in Izmir werden 11000m² Bodenbelag
mit Metamar-Materialien verlegt.

Sebastian Hemmer
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Firmengelände von Metamar

»Wir werfen
praktisch
nichts weg«:
Produktions-
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Yavuz

Fliesenproduktion in Isparta Metamar fertigt mit modernen Maschinen und Anlagen, die zum
größten Teil aus Italien stammen.

Der Kalkstein PATARA FLOWER VEINS Der Travertin CLASSIC RUSTIC YELLOW


